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st.ßaiien rfte Beilage 3u Hr. y bei Sd}tve\$ex ^rauen=3cttung. *5. mät$ 1903

®rivfftajlen ber Ucbaktimi.
gffciftigc ^eferiit in 2f- @8 ift begreiflid), bafj

SUeiber, bie S£ag für Stag unb SBodje fite 2Botf)e uro
abäuberlid) getragen roerben muffen, einen nnangettebmen
©erud) annehmen ; bod) täjit fid) aud) biefent begegnen,
inbem ©ie bie ausgesogenen Sieiber tebjreu, fo baff bie
innere ©eite nad) aujien fommt unb biefeiben, fofern
e3 angebt, fie bireft an bie Suft bangt unb nadjfjer flopft
unb auSbürftet, ober fte bann über Sîadjt in einem
ïKaurn aufhängt, roo ®>urd))ug gemadjt roerben fann.
®a3 fann unter Umftänben ba3 2Bafd)en unb SBedjfeln
erfe^en. ®ann foüen bie Sleiber aud) nid)t roegge*
bangt unb etngefdjloffen roerben, ebe fie eine 3eü lang
ber freien Suft auSgefefct roorben finb. ©e!bftoerftänb=
lid) muff unter foldjen Umftänben ber SBrper tägtid)
geroafeben roerben, mu& man für bie Stadjt befonbere
SBäfdje tragen, bürfen bie ©etten nidjt obne grünb=
lid)e Süftung roieber juredjt gemacht roerben, bürfen
feine ïoilettetopfe im ©dflafjimnter fteben, obne ba&
fie mit einem gutfd)liefienben ®ecfei oerfeben finb. 31Ü
bicS bebeutet ein ©tuet 2lrbeit für bie SRutter; aber
e8 ift eine Sirbett, bie fld) reiebiid) iobnt, an ©efunb=
beit unb ffîoblbeijagen.

5f. 28. in $(. ®ie Siagen ber SJlänner, bafi fte
nidjt im ftanbe feien, ju beiraten, roeit bie Üödjter fo
grobe îinfprûdje madjen, haben im allgemeinen ibre
ooüe ©erecbtigung; anberfeitS aber ift e§ eben fo afl=
gemein, baf? bie jungen SJlänner nur bann braten
rooüen, roettn e3 mit aller Sequemlidjfeit gefdjeben
fann, fo bab fie fid) feine 2innebntiid)feit ju oerfagen
braueben unb auf nid)t§ ooit bem oerfldjten müffen,
roa8 ibnen ba§ Qunggefetienleben fd)ägbar madfle.
9Bie mand)e§ junge ©hrpaar fönnte glitcfiid) unb be«

feiigt feiner Siebe leben, roenn e§ ben SJtut unb bie
Straft bätte, ftd) auf§ atlereinfad)fte einguridjten unb
roirflid) einfad) ju leben. ®er SDSunfd) für ein fold)
beglücfenbeS 3ufammenleben mag aber nod) fo grob
unb nod) fo bringenb fein, bie fd)roäd)tid)e ©djeu cor
bem, „roa8 bie Seute fagen", ift aber bod) nod) gröber.
Unb fo uerjidjten fie lieber auf bie ©he' als bab fie
bie fpöttifdpmitleibigen ©liefe ober ba8 geringfcfjäflige
Slaferümpfen ber Safen beiberlei ®efd)led)t§ ftanbgro
balteit oermbd)ten. ©in lüd)tige3, gefunbeS, in reiner
Siebe fid) jugetbaneS 3Henfd)enpaar fann auf ber ©afiS
ber planooUen ©infadjbeit unb nutjbringenber ïbâtig-
feit mit roeifer ©parfamfeit oerbunben, boffttungSfrob
fein fletneS 9teid) grüttben unb e§ roirb erhobenen
§aupte3 im ©ollbeftb unb ©oUberoubtfein feines ge=

meinfamett ©lücteS läcbetnb auf biejenigen beeabfeben
fönnen, bie ben SJlut uttb bie ffreubigfeit nicht finbeit,
um be3 roirflidjen ©lücfeS roiUen fid) non 9tebenfäd)=
litbem ju entaneipieren, bie ben grüffling nicht genießen
rooüen, roeil fie nid)t auf fdjroetlenben ©olftern burd)
ba3 Sanb fahren fönnen, bie ba meinen, ihr perföro
licfjeS ©lücf burd) reidje @tnrid)tmtg unb SehenSbaltung
bem ttäbern unb roeitern ©ublifunt oorfübren )u müffen.
©utben @ie einmal nad) biefer 9iid)tung bie ber 3bri8en
gleicbgeftimmte ©eele. 9Ber in biefer ©ejiebung auf
einer b°ben ©tufe ber Seben§anfd)auung ftebt, ber
roirb aud) im übrigen mit $bnen barmonieren.

2trania. ®a3 oorftebenb ©efagte fann and) als
aintroort auf ihr Slnliegen gelten. 2BaS ©te fueben,
ba3 finben Sie nur unter innerlich bocflftehenfcen uni>
ibealbenfettben SDtenfcben, bie felbftänbig genug finb,
ibre eigenen SBege gu geben.

grau 2®- in 28. SBentt ffbr Seim günftig
gelegen ift unb @ie einen Sau§batt unter genauer ©e=

red)nung jtt führen oerfteben, fo roäre bie ©röffnung
einer ^amilienpenftott äroedmäbig. @§ fänben ftcb roobl
unfebroer einige ©brpaare, bie e§ norjieben, au§ biefem
ober jenem ©runbe bie SJliibe einer eigenen Sau§=
battung für gegebene ntebt auf fid) gu nehmen.
Sie mühten aber oorber Umfçbau halten unb fitb erft bei
erhaltener ®eroibbeit bafür einritbten, um nicht burd) ein
groheê fHiflfo befdjroert gu roerben. 3lm heften ift e§, art
Ort unb ©teüe felber bie nötigen ©tubien ju machen.

@8 bietet fid) eine norjüglidje ©elegenbeit für
©Item unb ©ormitnber, ihre SBcbter unb fölünbel
in einem neuen S£öd)terpenfionat in Saufanne itnterju=
bringen, unb sroar roerben biefür auSnabm8roeife ganj
»orteilbafte ©oubitionen gemacht, ©onbitiotten, bie
in feinem ©erbältniS fteben ju bem burd) Unterricht,
©rjiebung unb ®inrid)tung ©ebotenen. Sontplete 3lu?=
bilbung itt ben ©pracben, in ben @d)ulfäd)ern, Süufif,
ÜJIalen, in ©ucbbaltung unb in ben San^arbeiten.
Spgieinifd) eingerichtetes Sflu8 ; febr gefunbe, pracbt=
ooüe Sage ; ©eebäber in nädjfter 9läbe. iüäbereS burd)
bie ©ppebition be8 ©tatte8. [2:117

rilH/tOttbidlfM „Sïntiiuherïutin" heilt
lallliyVlIIvlUvIl* rafd) felbft bartnäefige ffälle
oon diron. Surtgenfatarrt) unb ©ftbma ; eS ift
Sugleid) ba8 befte ©orbeugungSmütel gegen ©ebroinb^
fu^t. ©rohe ©rfolge. ©iele sllnerfettnuitg8fd)reiben.
©rei8 gr. 3.50. ®épôt8 : Slpotl). SoBcd in SeriSau ;
SRarft=8lpotbcfe in ©aftl. [2119

Uorbeugcnilttel
gegen Zahnschmerzen
u. ansteckende Raisund

Rachen-Krank-
« « « beiten. « « «

Preis per Flasche 2 Fr.

für mindestens
200 Mundsptilungen.

In allen Apotheken,
IV Drogerien u. Par-

fümeriegeschäften.

»&>««««<

G ALACH NA das beste Kindermehl,
besteht zur Hälfte aus

kondens. reiner Alpenmilch. Kann den Kindern

vom 3. Monate an mittelst der
Saugflasche verabreicht werden. [2107

lmmerjnng, die Herzogin von***
Ihr Geheimnis^, sehr einfach, ist im
Bereiche unserer liebenswürdigen
Leserinnen, indem sie für täglichen

Toilette-Gebrauch die Crème,^ das
Pnder und die Seife a la crème
Simon verwenden. Man hüte sich
vor Nachahmungen. (H3372G) [2135

J. Simon, Paris
Siehe in den Annoncen: Les Grands Magasins

du Printemps in Paris.

Zur gefl. Beachtung.
Afferten, die man der Expedition bot Beförde-" rang übermittelt, mass eine Fr&nkatarmarke

beigelegt weruen.
Inserate, welche in der laufenden Wochennummer

erscheinen sollen, müssen spätestens je
Mittwoch vormittag in unserer Hand liegen.

Schriftlichen Auskunftsbegehren muss das Porto
für Rückantwort beigelegt werden.

w<8 sollen keine Originalzeugnisse eingesandt wer-" den, nur Kopien. Photographien werden am
besten in Visitformat beigelegt.

Auf Inserate, die mit Chiffre bezeichnet sind,
muss schriftliche Offerte eingereicht werden,
da die Expedition nicht belügt ist, von sich
ans die Adressen anzugeben.

U7er unser Blatt in den Mappen der Lesever-" eine liest und dann nach Adressen von hier
inserierten Herrschaften oder tttellesuchenden
fragt, hat nur wenig Aussicht auf Erfolg,
indem solche Gesuche in der Regel rasch
erledigt werden.

ß esucht eine intelligente Tochter zur" Erlernung der Damenschneiderei.
Günstige Bedingungen. Gelegenheit, sich
in der französischen Sprache zu üben.
Adreste: Mme. Langel - Doerr,
53 Centralstrasse, Biel. [2363

Cin junges, gut erzogenes Mädchen,
W dessen Verhältnisse den Besuch einer
Haushaltungsschule nicht ermöglichen,
und welches sich zum selbständigen
Dienstmädchen ausbilden will, findet zu diesem
Zweckpassende Steile. Je nach Umständen
und Leistungen erhält die Lehrtochter,
eine angemessene Gratifikation. Offerten
mit genauen Angaben der Verhältnisse
und Empfehlungen achtbarer Personen
übermittelt die Exped. [FV 2378

ß in konfirmiertes Mädchen braver El-
& tern, gesund und willig, findet Stelle
zum Anlernen in einem guten Haushalt.
Lohnvereinbarung nach der Probezeit.
Nur gut Beleumdete wollen sich melden
unter Angabe von lltferenzen und der
näheren Verhältnisse. Anfragen unter
Chiffre 2379 befördert die Exped. [2379

Pension,
In einem Pensionate an den Uftrn des

Ntuenburgersees könnten auf Ostern noch
einige junge Töchter, welche die französische

Sprache erlernen möchten,
Aufnahme finden. Familienleben, liebevolle
Pflege, gute Behandlung. Preis modéré.
Stunden inbegriffen. Gute Referenzen
in der ganzen deutschen Schweiz.

Offerten beliebe man an Madamn V'e
Rochat, St-Blaise, Ct. de Neuchàtel,
zu richten. /2382

Das Ideal der Säuglingsnahrung ist die Muttermilch ;

wo diese fehlt, empfiehlt sich die sterilisierte Berner
Alpen-Milch als bewährteste, zuverlässigste

Kinder -Milch
Diese keimfreie Naturmilch verhütet Verdauungsstörungen.

Sie sichert dem Kinde eine kräftige
Konstitution und verleiht ihm blühendes Aussehen.

Depots: In Apotheken. [1608

In jeder Confiserie und besseren Kolonialwarenhandlung erhältlich.

Die von Kennern bevorzugte Marke.

I. Zürcher Kochschule.
Persönlich geleitet von Fran Engelberger-Meyer

Zeltweg 8 .•& Zürich. V Zeltweg 8.
Der 144. Kurs beginnt am 30. März 1903 und umfasst^die einfache, wie

die feine Küche; der Unterricht wird auf praktische und leichtfasslichste Art erteilt.
Prospekte gratis. (Schülerinnenzahl bis heute über 2000.)

Zugleich empfehle das von mir herausgegebene Kochbach, in dritter,
vermehrter und verbesserter Auflage, elegant gebunden, zum Preise von 8 Fr.
2367] (OF 2785) Hochachtungsvoll Obige.

Gegenüber (lern Bahnhof.
Prachtvolle Aussicht auf den £

BUder. — Telephon. — Civile Preise.
H 693 O)

Familienhans.
und die Alpen. — Restaurant. — Garten. —

[2356

Max Attenliol'er.

in Rolle am Genfersee, Kt. Waadt.
Angenehm gelegenes, geräumiges Etablissement. Hauptstudien : Französisch,

Englisch, Italienisch. .Spanisch und kaufmännische Fächer. Vorbereitung
zum Post- und Telegraphendienst. Sorgfältige Erziehung und mässige Preise.
Zahlreiche Referenzen in St. Gallen und im übrigen Kanton. Für Prospekte und weitere
Auskunft wende man sich gefl. au den Direktor
2358] L. Schmutz-Moccand.

In
einem wohlgelegenen Städtchen

am Genfersee wünscht eine
Familie junge Mädchen zur Erlernung

der französischen Sprache bei
sich aufzunehmen. Referenz : Frl.
.letzer, Margaretlienstr.75, Basel.
Adr.: Herr Alexander Bossel,
Villeneuve (Waadt). [2384

Madame VITTOZ

Montreux
sucht junge Töchter

ziii' Erlernnng tier Weisswaren

- Anfertigung. Unterricht
im Französischen und in der Buchhaihaltung

durch Herrn Vittoz, Lehrer.
Piano zur Verfügung. Referenzen in
der deutschen Schweiz. [2388

Familien-Pension.
M« Vve Poget in Cossonay

(Waadt) nimmt vier junge Töchter bei
sich auf, welche die französische Sprache
zu erlernen wünschen. Christliches
Familienleben. Pensionspreis 70 Fr., die
Französischstunden inbegriffen. Refer. :

Herr Pfarrer Walter in Cossonay. [2387

für Töchter höherer Stände

Villa Hortensia, Montriond
Lausanne.

Sorgfältige Erziehung und Ausbildung.
Angenehmes Familienleben. — Schattiger

Park. Prospekte z. Verfügung. [2343

Misses Mull
nehmen in ihrer Villa in Sutton Scot-
ney einigejungeff[ädchen auf,welche
die englische SPrachz gründl. su
erlernen wünschen, ijeste /[eferensen.
Massige Preise. Coldharbour, Sutton

Seotney bei Winchester, Engl.

Gute Pension
für junge Töchter, nahe bei den Hoch-
und der Handelsschule. Liebreiche Sorge.
Mässige Preise. Prospekt. Referenzen.
Mme Isch, Avenue de la gare 19, Veu-
chAtel. (H655N) [2377

St.Gallen Erste Beilage zu Nr. ^ der Schweizer Frauen-Zeiwng. ^5. März 1905

Briefkasten der Redaktion.
Kfcihigc Aeserin in U. Es ist begreiflich, daß

Kleider, die Tag für Tag und Woche für Woche
unabänderlich getragen werden müssen, einen unangenehmen
Geruch annehmen; doch läßt sich auch diesem begegnen,
indem Sie die ausgezogenen Kleider kehren, so daß die
innere Seite nach außen kommt und dieselben, sofern
es angeht, sie direkt an die Luft hängt und nachher klopft
und ausbürstet, oder sie dann über Nacht in einem
Raum aufhängt, wo Durchzug gemacht werden kann.
Das kann unter Umständen das Waschen und Wechseln
ersetzen. Dann sollen die Kleider auch nicht weggehängt

und eingeschlossen werden, ehe sie eine Zeit lang
der freien Luft ausgesetzt worden sind. Selbstverständlich

muß unter solchen Umständen der Körper täglich
gewaschen werden, muß man für die Nacht besondere
Wäsche tragen, dürfen die Betten nicht ohne gründliche

Lüftung wieder zurecht gemacht werden, dürfen
keine Toilettetöpfe im Schlafzimmer stehen, ohne daß
sie mit einem gutschlicßenden Deckel verschen sind. All
dies bedeutet ein Stück Arbeit für die Mutter; aber
es ist eine Arbeit, die sich reichlich lohnt, an Gesundheit

und Wohlbehagen.

A. M. in U. Die Klagen der Männer, daß sie

nicht im stände seien, zu heiraten, weil die Töchter so
große Ansprüche machen, habe» im allgemeinen ihre
volle Berechtigung; anderseits aber ist es eben so
allgemein, daß die jungen Männer nur dann heiraten
wollen, wenn es mit aller Bequemlichkeit geschehen
kann, so daß sie sich keine Annehmlichkeit zu versagen
brauchen und auf nichts von dem verzichten müssen,
was ihnen das Junggesellenleben schätzbar machte.
Wie manches junge Ehepaar könnte glücklich und
beseligt seiner Liebe leben, wenn es den Mut und die
Kraft hätte, sich aufs allereinfachste einzurichten und
wirklich einfach zu leben. Der Wunsch für ei» solch
beglückendes Zusammenleben mag aber noch so groß
und noch so dringend sein, die schwächliche Scheu vor
dem, „was die Leute sagen", ist aber doch noch größer.
Und so verzichten sie lieber auf die Ehe, als daß sie
die spöttisch-mitleidigen Blicke oder das geringschätzige
Naserümpfen der Basen beiderlei Geschlechts standzuhalten

vermöchten. Ein tüchtiges, gesundes, in reiner
Liebe sich zugethanes Menschenpaar kann auf der Basis
der planvollen Einfachheit und nutzbringender Thätigkeit

mit weiser Sparsamkeit verbunden, hoffnungsfroh
sein kleines Reich gründen und es wird erhobenen
Hauptes im Vollbesitz und Vollbewußtsein seines ge¬

meinsamen Glückes lächelnd auf diejenigen herabsehen
können, die den Mut und die Freudigkeit nicht finden,
um des wirklichen Glückes willen sich von Nebensächlichem

zu emancipieren, die den Frühling nicht genießen
wollen, weil sie nicht auf schwellenden Polstern durch
das Land fahren können, die da meinen, ihr persönliches

Glück durch reiche Einrichtung und Lebenshaltung
dem nähern und weitern Publikum vorführen zu müssen.
Suchen Sie einmal nach dieser Richtung die der Ihrigen
gleichgestimmte Seele. Wer in dieser Beziehung auf
einer hohen Stufe der Lebensanschauung steht, der
wird auch im übrigen mit Ihnen harmonieren.

Urania. Das vorstehend Gesagte kann auch als
Antwort auf ihr Anliegen gelten. Was Sie suchen,
das finden Sie nur unter innerlich hochstehenden und
idealdenkenden Menschen, die selbständig genug sind,
ihre eigenen Wege zu gehen.

Frau M. S. in W. Wenn Ihr Heim günstig
gelegen ist und Sie einen Haushalt unter genauer
Berechnung zu führen verstehen, so wäre die Eröffnung
einer Familienpension zweckmäßig. Es fänden sich wohl
unschwer einige Ehepaare, die es vorziehen, aus diesem
oder jenem Grunde die Mühe einer eigenen
Haushaltung für gegebene Zeit mcht auf sich zu nehmen.
Sie müßte» aber vorher Umschau halten und sich erst bei
erhaltener Gewißheit dafür einrichten, um nicht durch ein
großes Risiko beschwert zu werden. Am besten ist es, an
Ort und Stelle selber die nötigen Studien zu machen.

Es bietet sich eine vorzügliche Gelegenheit für
Eltern und Vormünder, ihre Töchter und Mündel
in einem neuen Töchterpensionat in Lausanne unterzubringen,

und zwar werden hiefür ausnahmsweise ganz
vorteilhaste Konditionen gemacht. Konditionen, die
in keinem Verhältnis stehen zu dem durch Unterricht,
Erziehung und Einrichtung Gebotenen. Komplete
Ausbildung in den Sprachen, in den Schulfächern, Musik,
Malen, in Buchhaltung und in den Handarbeiten.
Hygieinisch eingerichtetes Haus; sehr gesunde, prachtvolle

Lage; Seebäder in nächster Nähe. Näheres durch
die Expedition des Blattes. s--»

„Antiwberwlin" heilt
rasch selbst hartnäckige Fälle

von chron. Lungenkatarrh und Asthma; es ist
zugleich das beste Vorbeugungsmittel gegen Schwindsucht.

Große Erfolge. Viele Anerkennungsschreiben.
Preis Fr. 3.50. Dépôts: Apoth. A. Loieck in Hcrisau;
Markt-Apotheke in Basel. j2119

««rdeugemINel
gegen Sadiacdmenren
u. nnitec»enae dais-
uns garden-Nr»»»-
« « « steiîen. « « «

seek pee sliiscli« 2 lt.
kür ivirlàestSQ»

200 KInväspülurixeQ.

>n allen Hpoìkeken,
^ vro^ei'ien u. f'sp-

sûmer'ieTeseliàfìen.

kkl.keiißik äas beste liinciermebl,
bestebt zur kàlke aus

Iconllens. feiner /ìlpenmilvb. Xann à Xin-
dorn vom 3. Nouais an màlst à LauZ-
àseim vei'à'àfit vsi'den. s2107

1i«i«««H««L;, àie Herzogin von^.
Ikr Kskeimniss, sehr einfach, ist im
versiebe unserer liedsnsvûràigen
I-essrinnen, inclsm sie kür täglichen

loilette-kebrauck àis Or««»«, àas
?»»à«r unci àis 55vik« à I» er««»«
8!»««« verlvenàen. ölan hüte sied
vor Haekabmungsn. (U 3372 K) s2135

> >tii««»n, l'neîs
Siebe in lien Annoncen: l.ss Kranàs Isiagasins

àu printemps in paris.

Aur K6Ü. LosâtuiìK.
^S'srtev, âi« w»Q àsr LîxpstUttoi» «nr vskvrào-" rungs SderuRttelt, wus» viuv?ruuà»turiuàràv

dvigsvlvgst vroraeo.
Inavrât», wsloks lu âvr 1»ukvvàvQ ^Vovkauouuuuvr
> oravdvtova aollvn, wüaavv aptìvaìvv» Itlltt»

^
à ruiaorvr S»uâ Ilvzva.

^ âvo, uur Xopisu. Rdotogsrs-pkivu wsrstsn s.m
dvstvn iu Visitkorwat bsigsslsxt.

Ruk lvavr»tv, Uis uUt Oàtttrv dvZîviotiQvt ainst,â oauaa »vdrtktlioti« Otksrts «tnxvrvtodt AkvrâvQ,
â» àt» Lxpvâttion uiodt dvtugst t»t, von atod
»u» àis áàrsaavn »u»ugsod«u.

UI«r anaor R!»tt iu ston Lil»ppvn ckvr I^vavvvr-
>> «iu« Uoat uust st»uu u»ok ^(trvaava von stivr

tnavrjortvo llorrsod»ktvo oâvr tttsUvsuodvuâvu
kr»gst, à»t uur wsnigs ^uaaiodt »at Lrkolgs, iu-
âvw aolvdv (^«»uod« iu stvr Rogssi r»avà vr-

»?«»ucbl eine iulellzge»»/« Doeblev sur
W» ^vlevuuug àer Damenäusl-level.
Oàsttge Re-llaguvg«». (lelsgeuboll, o»vb
en -lev /ransàscâe» Sxvacbe su Sb«».
Aàreste. Atme. - D>oerr,
SA O-mlvalàas««, Lêeê. /LS6A

^in ^unAe», S-ut e?soA«»e» âVke^»en,î àsen perkênà-î cke» ôesuâ einer
//ausôa/tunSlseâu/e ni'â ern»SAkict»e»,
unà îee/àe«»ci»su»n se/b»tàck»Aen /)tenÄ»
inckckc/ie» ausbikàen u>«7k, /încket su àiesen»
^ioec^/iaesenàe Ket^e. cke nac/> t/n»»eààen
unck DeietunAen ertiM à»e De^rtoe/iter.
ein« anAenieeeene Kratifiàeion. O^terten
n»»'? Aenouen Angaben cker l^eriickttnàe
«nà t?i»^i/d/»/unAen aàbarer Gereonen
übernii'ttett à«e àpeck.

^»n ^onfirniiertee âàcben braver 7?/-î eern, Aeeunà unà u>>7àA, fincket Ste//e
su»n Anlernen în einen» AUten 7/ausbâ.
Dobn Vereinbarung naeb cker T^robeseît.
-Vur gut Tteleuinàele ieollen «leb me/clen
unle,' Angabe von 7îe/erensen unà cker

nckberen perbckàieee. Anfragen unter
LHi^re ÄS7S bi/Ârà«rt à»e àpeck. /ÄZ7S

/n ei'neni Pensionate an -ten b/-rn -tes

tVeuenburgersees könnten au/^ Ostern nocb
eàige /unge?'öcbte», -oetebe -tie /ransö-
»isobe Kxracb« erlernen »nöebten, Au/°-
nabnie /Z»<ten. tüiinlllenleben, liebevolle
V/lege, gute Oeban-tlung. 7>e,s nio-t/r^.
à'tun-t-n »nbegri^en. Oiite tte/erensen
in -te»' gansen -teutscben Aobivels.

O^erten beliebe man an â-tam»
ckîoo^at, ,Vt-7Zl«i»s, Ot. -te tVe»-ebâtel,
su ricliten. /2S8S

Oas làsal àer Lâuglingsnàrmg ist àis àttsrmiick;
rvo àiese kelllt, empliedlt sied àis sterilisierte Lsrner
ttlpsn-ölilcü als beväürtests, Zuverlässigste

Itiuâsr ^ liìlilà
visse keimfreie lîàrmilcìi verhütet Vsràauungs-
Störungen. Lis sichert àein lîinàe eine kräftige Kon-
stitution unà verleiht ihm dlûkenàes àssehsn.

Depots: In Apotheken. s1603

In jsàsr llontissriv unà besseren Kolonialcvnieniinnàinn^ erkältlivb.

I>t« von i t> <v i» ^ il t

I. lüi'ekvi' koàckà
?6IL0Rl1lZd ssklöitöt V0R AUffàMr-UôM

s .'à. V -à Z.
ver 144. Kurs beginnt aw lttl. ^ tîlDlt unà nmkasst^ckis einfache, vie

àie keine kiicks; àer Unterricht virà auk praktische unà leichtkasslichsteàt erteilt.
Prospekts gratis. (Lokülerinnermabl bis beute über 2000.)

Zugleich empfehle àas von mir bsrausgegsdene Snclldnvl», in àrittsr,
vermehrter unà verbesserter kullage, elegant gedunàen, aum preise von 8 k r.
2367j (dp 2785) Hochachtungsvoll Vdlg«.

<ìl«K««iiI»«» «I««» Itî»Il«Ili»t.
I^raokìvolls auk clsn k

BUâer. — — Otvtlv
693 O)

Ib»i»iIi««I>î»lls.
und âis ^.1x>6Q. — lìsàurarit. — (ZartgQ. —

l2356

>Dî»x

Ill lìolls siri QSiiksrsss, I^ì. Wssâì.
Avjzenshin gelegenes, gei-'àinigss Ltablissernsnt. Hsuptstusien -

kln^Itsel», Itnlleol««»!. n NaiitiiiNiiiiis- Ii- Vordeisitung
2UW post- un-z pologranNen-Zienst. Korgtültigs I-l^iedung un-z rn'kissigs preise.
rsieNe Kvkeren^vn in 8t. (Zellen un-1 lin ükrlgen Zvanton. pur Prospekte un«Z -veitere
Auskunft >vsn<Zo in!>n sieb gell, au -Zen Direktor
2368l Alo<Z«k»«<I.

?n einem ^volilAslvKenen Ltâàtvbvn
I aï» 0-en ferses ^viinselit vine pa-

iniliv .junKv ôliiàvken 2ur Drier-
nunK àer französischen Lpravbe bei
sich auf-lunebmen. kefervn? : Drl.
^«ì««»', ôlar^aretbenstr.75, Ittt««I.
Aàr: Derr z^lexi»«»!«» íîo»««I,
ViH««««v« sVVaaàt). s2384

^lîìàiiik VW?

suellt MW6 ?0à6r
^Ili lK»I«r«n«A à«r vv«i»>»>
« »I «« V»t- itî^iiii^. Unterricht
im pran^ösisckvn unà in àer öuebbal-
Haltung àureb Herrn Vitto?, I-skrer.
piano elur Verfügung, klekersimen in
àer àsutscbsn Lebvei^. s2388

fgmiliöii-s'ßlizilili.
AU">« Vv« ?«K«t in O«»«««a^

sVVaaàt) nimmt vier junge löcbtsr bei
sick auk, vvsleks àie kranzlösiseke Lpraebs
lzu erlernen zvilnsebsn. llkristliebes pa-
milienlebsn. Pensionspreis 70 Dr., àie
pran^ösisebstunclen inbegrillen. Refer, l

Herr Pfarrer Walter in Lossonav- llÜZl

lür löedtek doderek Stàllàe

Villt» I>-»rf«iisiii, ^I<»iitii<»n>I
Iniisniiii«.

Lorgkältigs Lrelisbung unà àusdilàung.
Angenehmes pamilisnlsden. — Lcbat-
tiger park. Prospekts 2. Verfügung. jZZtZ

Hfàes //?///
nsbmsn ln lbrsr Ollla ln ^ullov^eo/.
vsp olvlgszl-vgsAsäclcb-??! au/.los/ebs
-lls svg/l^-rbs Loracbs grüncll. Ill sr-
lsrv-?n Z?s/srsvIs»!.

prsl^s. <7olc/barbol-r, ^ul-
lon bsl lellnobsI'ls?', -5ngl.

für junge Vöebter, nahe bei üen Loch-
unà àer llanàelssvbule. biedreiobe Large,
lässige preise. Prospekt. Lsfervnrsn.
zx-n« Isel», Avenue àe la gare 13, ?k«i»-
«I»ât«I. (R655H) s2377



Stflhteiier Trauen-Jethmg — Bläffet für hen fjaualttfien Stete

Pension • Pension
Monsieur et Madame (àliickliei'

reçoivent en pension quelques jeunes
gens, désirant apprendre le français et
suivre l'excellente école de commerce
de la ville. Intérieur agréable, soins
consciencieux.

Références en Suisse, Allemagne,
Angleterre. [2390

Töchter
finden griindlichon Unterricht in der
französischen Sprache. Familienleben bei mütterlicher

Pflege. Handarbeiten, sehr gesunde
Lage. Beste Referenzen. Bescheidene Preise.

Mme. Ohiffel©-Krieg-
Mtrnltrm, Ct. XeuebAtel. [238!)

Für junge Mädchen.
Gründliche Erlernung der französ.

Sprache, Näh- und Handarbeitskurse,
Einführung in d. Haushaltung.
Buchhaltung. Preis 540 Pr. Vorzügl.
Referenzen. Sich zu wenden an Mme.
F. Giere, La Forestière, Baiilmes,
Kanton Waadt. [2339

Neuchâtel.
Pensionat de jeunes filles. Nombre

limité. Etude complète de la langue
française. Education soignée. Vie
de famille. Prospectus et références
à disposition. S'adresser à Melles
Duvanel-Iieuk, Serre 2. (II569N) [2370

Knaben-Pensionat
Mûller-Thiébaud

in Boudry bei Neuenbürg.
Rasche und gründliche Erlernung der

französischen Sprache. Englisch,
Italienisch, Handelsfächer. Vorbereitung
auf das Postexamen. Sorgfältige Ueber-
wachung und Familienleben. Vorzügliche

Referenzen. Prospekte auf
Verlangen. [2371

Pensionat de jeunes filles
dirigé par

I Petitpierre-Borel
diplômée

à 1ÏEUCHATEL.
Occasion de suivre les bonnes écoles

de la ville. Excellentes références.
Prospectus. — Prix modéré. [2333

Institution do
— jeunes gens
Dr. gummer

Lausanne-Ouchy.
Langues modernes. Branches

commerciales. Prep. p. ex. Splendide

situation au lac. Excellentes
références. Prosp. et renseign. à
dispos. /2343

Kaararbeiten
Die natürlichsten, feinsten und

modernsten Haararbeilen fiir Damen
liefert das Specialgeschäft dieser
Branche von f2269

C. Beckmann
Postichsur und Pamsncoiffsur

St. Gallen, Marktgasse i.

Institut Grünau, Bern.
1867 * gegründet durch A. Looser - Boesch ft 1867.

Die Grünau sucht ihren Schülern einen gründlichen, dem Lehrplan der öffentlichen

Schulen entsprechenden Unterricht zu erteilen. Danehen will sie durch
sorgfältige, individuelle Etzithur.g und durch reichliche körperliche Bethätigung in
freier Luft die Willenskraft und Gesundheit der jungen Leute stärken. Eine
besondere Tagesordnung, die günstige Lage der Schule auf dem Lande, die grossen
Gartenanlagen und Spielplätze, Turneinrichtung und Schreinerwerkstätte ermöglichen

es, einen gesunden und häufigen Wechsel zwischen geistiger und körperlicher

Arbeit eintreten zu lassen und den Knaben reichliche Anregung und
unterhaltende Bethätigung zu bieten. Der Unterricht wird in Klassen von beschränkter
Schülerzahl mit abgekürzter Unterrichtezeit erteilt. [2383

J§9"~ Das neue Schuljahr beginnt am 27. April. "VGI
Dr. H. Looser.

Knaben-Institut * Handelsschule
Clos-Rousseau, Oressier b. Neuenburg.

Gegründet 1859. <

Erlernung der modernen Sprachen und sämtlicher Handelsfächer. Sieben
diplomierte Lehrer. Referenzen von mehr als 1600 ehemaligen Zöglingen. [2295 |

Dinktor: N. Quincke, B<si1zef.

liiMii;
Zum Kameelhof

'Mode-u Sport-' BEKLEIDUNG
FÜR HERREN.

CATALOG Eu MUSTER FRANCO^
[2352

f Die Spinnerei Schiesheim Schaffhausen

(Lohnspinnerei und -Weberei)
empfiehlt ihro anerkannt vorzüglichen Fabrikate in

Y Leinwand und Halbleinen gebleicht und roh •§>

X • Zwileb, öebild, farbigem Bettzeug etc. * <§>

Y mir rrofl Ahnnhmo hoahono *f zur gefl- Abnahme bestens

Hauptsächlich für die BedUrfnisso der Landbevölkerung eingerichtet,
* möchten wir die Aufmerksamkeit der verehrlichen Hausfrauen namentlich auf *

unser reichhaltiges Assortiment, in rohen und garngebauchten Leinen
jf zum Selbstbleichen richten. (HU95Q) [2376 yji Bei Abnahme von ganzen Stücken entsprechender Rabatt.

Muster und Preislisten stehen gerne zu Diensten- SA

Sic

artenlaute
brglnnt den 3abrflat1fî 1903

mit dim Roman ein» [utigtn, bodibrgabten Crjäbler»

Hudelf Herzog .«« <« «m.
„Die vom niederrbein"

<md liner grösseren Qovelle der ersten deatsdien r)ählerim

maÇ.btter-6$cl)enbacî): Jbr Beruf

Jfbonnementspreis vlerteljäbrlidi (13 Hummern) 2 Tr$. 70 Ctt.

Zu bezieben durd) alle Buchhandlungen und Postämter.

Guten französischen Unterricht. Musik.
Malerarbeiten. Familienleben. Milch-Kur.
Vorzügliche Referenzen. Prospekt auf
Verlangen. Preis 600 Fr. per Jahr. [2381

Me. Jaquemet, successeur de Ht Udriat-Srellet

Boudry. X euch Atel.

für junge Mädchen, welche die
französische Sprache zu erlernen
wünschen. Familienleben und liebreiche
PAege. Massige Preise. Adresse:
Mel,e Maillé, institutrice, rue du
Râteau I, Neuchâtel. (H 181 N) [2351

Importeure Rimpau & Oie., Hamburg.
BW Man verlange Muster und Preisliste unserer Thee aus

China, Indien und Ceylon.
Erhältlich en gros und en détail bei : [2318 |

A. Honegger — Geilinger's Wwe, Winterthur.

welche
wünschen, ihre
Knaben einem
guten Berufe
zu widmen,
brauchen
dieselben nur in
das Institut

Jomini i. Payerne (Kt.Waadt)
zu plazieren, welches sie speciell iür die
Banken, den Handel und die Industrie,
sowie auch auf den Post-, Telegraphen-
und Eisenbahndienst voibereiten wird.
Französisch gründlich, Italienisch,
Englisch, Musik, wenn es gewünscht wird.
Sehr massige Preise. 1000 Referenzen.
7 diplomierte Lehrer. Beständige Ueber-
wachung, reichliche Nahrung. Dieses
Institut ist das bekannteste der franz.
Schweiz für schnelle und vortreffliche
Erlernung der franz. Sprache. 36jähriger
Erfolg nnd Gelingen bei den Examen.
Verlangen Sie den Prospektus. 2320

Château de Chapelles

bei Mondon.
Während des Sommers, vom 1. Mai

bis 1. Oktober nur französischer Kurs,
Piano. — Vom 1. November bis 1. April
Küche, Weissnähen, Konfektion, Wäsche
und Glätten. Sehr komfortabel einge-
r.chtetes Haus. Prospekte und
Referenzen. [2368
(H 21108L) Mme Pache-Cornaz.

Familien-fension.
Meile A. Masson in Chexbres

bei Vevey wünsoht einige junge
Töchter in Pension zu nehmen.
Gründlicher, sorgfältiger Unterricht

in Französisch. Gelegenheit
für Englisch und Musik.

Sorgfältige Verpflegung. Prachtvolle
Aussicht auf See und

Gebirge. Mässige Preise. Prima
Referenzen. [2365

Ein vorzügliches Haarkräusel-
wasser ist eines der besten
Schönheitsmittel. Reelle Rezepte zur
Selbstherstellung desselben erhält
man gegen Nachnahme von Fr. 2.50.
Bestellungen unter N.H. postlagernd
Ebnat. [2391

1-0
Ol
CO

Geschmackvolle, leicht aus¬
führbare Toiletten.

Vornehmstes Modenblatt

Wiener Mode
mit der Unterhaltungsbeilage „Im Boudoir".
Jährlich 24 reich Illustrierte Hefte mit
48 farbigen Modebildern, Uber 2800
Abbildungen, 24 Unterhaltungsbellagen und

24 Schnittmusterbogen:

Vierteljährlich: K.3.— Mk.2.50
Gratisbeilagen :

„Wiener Kinder-Mode"
mit dem Beiblatte

„Fiir die Kinderstube"
sowie 4 grosse, farbige Modenpanoramen.

Schnitte nach Mass.

Als Begünstigung von besonderm
Werte liefert die .Wiener Mode" ihren
Abonnentinnen Schnitte nach Mass fUr
ihren eigenen Bedarf und den ihrer
Familienangehörigen In beliebiger
Anzahl gratis gegen Ersatz der
Expeditionspesen unter Garantie fiir tadelloses

Passen, wodurch die Anfertigung
jedes Toilettestüokes ermöglicht

wird.
Abonnements nehmen alle Buchhandlungen

und der Verlag der „Wiener
Mode", Wien, IV. Wienstrasse 19, unter
Beifügung des Abonnementsbetrages
entgegen. [2290

Schweizer Frauen-Zeìkung — Blätter kür den häuslichen Kreis

k>SI1SÌ0I1 »
blonsisur et blsdgms <nli»elil»«i

reyoivent en pension gueiguss jeunes
gens, désirant apprendre Is krgni?gis et
suivre l'èxcellents école de coininsrcs
de In ville. Intérieur agréable, soins
consciencieux.

kìèksrencss en Suisse, âllsmagne,
ânglsterre. <2390

finden «ründiiokvn tlnterrivkt in der krun-
xösisckeuKpracke. icamiiienleken kei mutter,
iivksr ptis«e. i iimdsrboiten, svkr «esunds
bü«e. Le^te iîsksrensen. Lesvkeidone preise.

Air»»«. < I> iIV<^I»-
gt. Xenediitel. <L3S3

M MKe Alààen.
Orüu61iokv Lrlvrnuus âvr kcauzüüs.

Lpraeks, I>läk- uuà Lauâardeitàurss,
LiukUkruns in â. Hau3ka11uuA. Luck-
kaltuox. Lrvis 540 li'r. Vorsll^l. Le-
kvreu^vn. 8iek 2U senden an Idrus.
r. La K'orestièl't», «»»lin«».
Xautou >Vaadt. 12339

I^euekâtôl.
Pensionat «le jeunes tilles. b/ombrv

limite, ptude complète de In langue
tranyaise. Ldneation soiZnvs. Vie
de àmille. prvspeotns et retvrenves
n disposition. L'adresser n W«»««
Ibi»v«i>ef levà, Serre 2. <ll5S!>ü> <Ul0

Knaben-Pensionat
^Vlûllsv-I'tiiêbsuâ

in Louär^ bei ^nsnkniis.
Itg.sc.ke und gründlicke krlernung der

kranxösiseben Lpracbe. LnZlisck, Itg-
lieniscd, Handelskacksr. Vorbereitung
guk dus postsxamen. Lorgkälligg lieber-
wackung und psmilienleden. Vorxüg-
liebe Rekerenxen. Prospekte guk Ver-
waxen. <2371

feiimM lis jsiiM M
cliri'ss par

)?sìiipisrvs^Sc»vsI
ciiplornss

» >I»<IIVI7I
Occasion de suivre les bonnes écoles

de w ville. Lxcellsntss rekèrsncss.
prospectus. — prix modère. <2333

/75/à/à //s
à /S///7S5

7>a»Aae« modernes. Vlca»ch«8
comm«re/a/es. />«/). p. e-r. Spken-
dide »àa//o» au /ae. ^reettentee
rêi/°s>e»ce8. Vcozp. et renseiAn. à
dispos. /ZAdZ

c. 7i«c/c»Nttn»ì
po^//chsar llad ^amsaco/z/sicr

à/à/ Aà/nh ^6/77.
rt. Dosss»» - Sossâ » ^86?.

W« Srâaau ««eh/ /hrem Sââr» e/nea Aränä//«h«a, dem 7)shrgi/a» der ö^er,t-
//che» Sch«/e» entsprechende» è'uterricht su e? teile», dia»eben cc/// sie durch sorA-
/Ä///A«, ,'nd« ridued/e d?,2iehurA urd durch reûhtiche Körper/ich« dZethckt/AUNA in
/°re/er 7>«/7 d/e IVî//en«hra/7 tend 6ècsundhe/t d-r^'unFen deut« etdrheu. dti/ne bc-
sondere VapesordnunA, die Adnst/ye daz-e der Achu/e auf dem dande, d/e grossen
dartenan/apen und Llp»e/p/cktse, durne/nrichtunA und ^chreinerioerhstätte e?möA-
//chen es, e/ne» gesunden und hcku/ÎAèn ll echse/ «uoische» ge/st/Aer und dörper-
//cher Arbeit e/ntreten su /assen und den dnaben re/ch//ohe ^tnreAunA und unter-
ha/tende dethckt/AUNA ^u b/eten. der dnterr/cht ic/rd /n d/as«en ron beschränkt, r
Xchü/er?ah/ m/t adLehürstcr dnt«rr/ehte?e/t erte//t. /LZLZ

DM- d>cts rleees è>âîe/)«hr bsA/urrt «»»» is?, -dpri/.
j?. ^oose»'.

iinabvn-lnstitut « ^anc!el88ckule
Vlos-Rousssau, Vrsssisr k. ^susndurK.

183S.
LrlttrnuQs 6er moderQeii Spravksn uQà s'àttiokcr klailâizlsfàvkvr. Licdvii

âiplomivrts Lvkrer. Ksksrsllssri von m?kr als 1600 vkvmalisöQ ^öslinsen. ^2295

WWW«^
/um ^smeelkok

>ior»e-u 8k»on?-
' seKt.Livtil>ie

s2352

î Die Spinnerei Sekieitksiin ^
(IZolirlsxiiiuisrsi unà -^Vsizsrsi)

swplisklt ikrv Änorbnnrit vor^üUliobsn pskritigts in

QIn«sn<I und halbleinen gebleicht und rob H

î « Xivilcb, Leblld. farbigem Venzeug etc. « H.

4 üur ssti. dduuUmc hestsns

ttsuptsUcdlieli kUc llis NsbUrknisso Ugr dgnctdovSIbsruns vii!«ocict>tst,
» möciitsn v!r (tie ^nkiQvrksäbsit clvc vorebrliotttiu klsuskrausn oaiuvntlick auk »

unser rsickd-cltixss Assortiment in robon unU KSrriLSdgulZbtsn deinen
Vk 2um SoldstdlsioliSN riekten. (k1It9ScZ> PZ/g xî keî itbnsiime von gsneen Stüelcen entsprsckender Nsdstt.

>W- IVIustor unct prslsllstsn stàtisn USrnê 2U Oisnstori' °WE

Die

arleniaube
beginnt äen Znhrgang IgSS

mit New lìsm»n «ine» jungen, I?ochb«g»dten Srzühler,

A>ucloll Herzog ..»«»v,,.
«n „vie vom Niederrheln"

«mck einer grösseren NoveU« cker er»t«n a«ll»,<I,«n er>ZKI»rin>

M.v.Cbner.escbenbacht.M »ems'

Fbonnementspreis vlerteljäbrlich (IZ Nummern) Z sr». 7V ct<»

2u beeieben durch alle Luchhandlungen und i>o»>ümtt».

Outen krauzivsisvkvQ Ontvrrivkt. Uusik.
^lalvrardsitvQ. ^^milivulvdvu. ^lilok-Xur.
Vor^Usüeks îîskervnsvll. Lrospàt auk Ver-
lauseu. Lreis 600 li'r. per »lakr. 12381

Me. lsquemet, memilir do b« llilriot Srollol

tur jnnKv blktàvben, vveleko dis trun-
«öslsvbe 8prgebv su erlernen vviin-
svben. Vgmilienleken un«l ìivbreivkv
lptlexe. UässiZv preise. Adresse:
Weil« W«Uìè» institntriee, rue du
Râteau l, Xvi»«flâd«I. <11181 li) jZZSl

Iraportslirs Iìirar>s.n â? Lîlo., Haradurs.
AW- IVIan vsrlanso IVIustsr und prsislisto unssrsr l'tiso aus

Cliiill», kil«>!t ii mill t o)I«>il.
plrbiâltlíczlg sn. gros uriâ sri âsìsil dsl: <2318

^onsygsr — QsiliQgsr s Wi»tsrììiur.

ivsleks «un-
scken, ibre
Knaben einem
guten Neruke
xu widmen,
drsucksn
dieselben nur ia
das Iiistl

tut ,7e» m ini i l'uverii < (lit VVgsdt)
XU plgxmrsn, welcbes SIS speciell lür die
kanlten, den iisndel und die Industrie,
sowie guck guk den Post-, lelegrgpken-
und eissnbsbnilisnst vorbereiten wird,
prgnxösisek gründiieb, Itglieniscd, Lax-
liseb, blusik, wean es gswünsekt wird.
8ebr massige preise. Iliov vstsrenxsn.
7 diplomierte bskrer. vostsndigo Usber-
waobung, reivklivko ilsbrung. öiesss la-
stitut ist dgs bslcglllltöste der krgllx.
Lckweix kür scknelis und vortrskkiicbe
Lrlsraullg der krgnx. Sprgcbs. 36jgkrixer
brkolx und Keliagen bei den èxamea.
Verlgnxell Lie den prospectus. 2328

edâtkM âb vdApölles

bei FF»t»lIc>l».
Wâkrenâ des Lommers, vom 1. Msi

bis 1. llictodor aur krsnxôsisoksr Kurs,
pjgao. — Vom 1. blovomber bis 1. /lprii
kücke, Wsissllgben, konkàtioa, V/sscbe
und Klüttsn. Lebr komkortgbel eilige-
r.cbtetss Raus. Prospekte uad Keks-
reuxen. ^2368

(»211081.) psobe-Voi'NSZ.

Welle V W»ssoi» ir» Cll» xl»I t S

doi Vvvez^ wrünsodt olniss jlrriss
Höobtsr Irr Rsusion mri nobrnsri.
SriillâUàor, sorskàltiesr Vintsr-
riebt in ?rnll2osisob. Soloson-
bsit tür kluslisob nnâ dlusib.
Sorskältigs Vorpâssllns. ?ro,ebt-
volle ^.nssiobt s.rik Sos nnâ Ss-
blrss. dlàssixs preise. Vrirns.
lìstsrsllxsn. <2363

Lin vorxüglickes Uaarlcrsusel-
wasser ist eines der besten Sckän-
keitsrnittel. Reelle Resepte xur
Lelbstkerstellung desselben erkält
man gegen lVaednntime von?r.2.S0.
Lestellungen unter lV.U. postlagernd
«ill.nt. <2391

es

Oesebrnaebvolls, lelebt aus-
knbrtzars Volletton,

Vornobrnsìos IVlodonblatt

ÄölM Aoäe
mit lier lliitsrliàiixslisilâg« ,,Im koudoir".
öUdrllok 24 rcicä illustrierte Hskts mit
tSksrNissn hlodsbiidvru, ittisr 2300 UN-
dlläungon, 24 vntsriisitiinzsiisllsgon und

24 SclinUtmnitsedogsni

Viorioljäbrliok: X.3.— — INIc.L.Sl)
ttr»tist>sil»8su:

„Vionor klndor-iilode"
mit dem Lviblstte

„pur die Kinderstube"
sowie 4 ge«»»o, lsedlg« 01odonp»nor»n«n.

8oknitto navk iilass.
wis LssUnstisune von dvsoudsrm

Werte Uvlvrt die.Wiener blöde" ikren
SdonnonUnnsn Sokuitts nset» àlsss kUr
ikren sixsnsn Lsdsrk und den ikrvr
Psmiliensaseköriaen >n dsUedlzsr An-
i»KI gestl» ssesn Lrsstx der IZxusdi-
tionspsssu unter gsrsutie k!tr tadsi-
loses pssseu, wodurvk die wuksrti-
«unz iodes ?oiiettsstiiokss vrmö«-
licdt wird-

Ndsnnsinsnt» uskmen siie Luvkksud-
lunssn und der Vsrls« der „wiener
Siede", W leu, IV. Wisustrssss 13, unter
Leikll«un« des.Vt>onnsmentsdstrs«es
ent«s«sn. <2230



Sdjhretyer Jrauen-Jettung Blatter für Ken Jjäusdttfien Ereia

Garantiert echte Makogarne in Nr.
5/2, 7/2, 7/3, 10/4, 12/4 und 30/8 und in
allen Farben. Man verlange mit Rücksicht

auf die in letzterZeit vorkommenden,
zur Diskreditierung dieser

Garnsorten absichtlich gering gemachten
Nachahmungen ausdrücklich Orl-
ginalaufmachung (bei Strängen
die von uns zuerst eingeführten Pa-
piermanchetten) mit dem Namen
der Firma (Zh 1635 g) [2335

Laqg & Co. in Kehlen.

Cc(3DCD 6 V)

CEYLON TEA
Ceylon-Thee, JSÜSL

kräftig, ergiebig und haltbar.
per engl. Pfd. per t/2 kg

Orange Pekoe Fr. 4.50 Fr. 5.—
Broken Pekoe 3.60 4.—
Pekoe „ 3.30 „ 3.60
Pekoe Sonchong „ —„ 3.40

beste
Qualität

Souchong Fr. 3.60, Kongou Fr. 3.60 per t/2 kg
Babatt an Wiederverkaufet und grössere

Abnehmer. Muster kostenfrei. [2294

Carl Osswald, Winterthur.

W Niederlage bei Job. Stadelmann,
Marmorhaus, Multergasse 31, St. Gallen.

China-Thee,

Gratulations- und Verlobungskarten
in jedem Genre liefert prompt

Buchdruckerei Merkur in St. Gallen.

in Fiez bei Grandson
(Bell 1208 (|) Gegründet 1870. 12296

könnte nach Ostern wieder neue Zöglinge zur Erlernung der französischen Sprache
aufnehmen. Gründl. Unterricht. Familienieben. Ermässigte Preise. Musik, Englisch,
Italienisch, Maien. Beste Referenzen und Prospekte zu Diensten. Für nähere
Auskunft wende man sich direkt an Mme Kay-Moser.

FUR HAUSFRAUEN
Die Lessive „Phénix" ist das

vorzüglichste, älteste

Waschmittel
nur echt mit nebenstehender roter
Fabrikmarke und dem Namen
der einzigen Fabrikanten

Redard & Cie. in Morges.

Ueberall zu haben Nachahmungen
weise man zurück. (H. 6300 L) [1986

Wie eine Familie von zwei Erwachsenen und
drei Kindern mit einem jährlichen Einkommen
von 1800 Fr. bei guter und genügender Ernährung

auszukommen vermag, zeigt Frl.Ida Niederer,
vormals Vorsteherin der thurgauischen Haus-
haltungsschule, auf Grund jahrelang gesammelter
Angaben und praktisch durchgeführter Haus-
haltungsbüdgets in ihrer bereits in vier Auflagen
erschienenen Schrift: Die Küche des Mittelstandes.
Anleitung, billig und gut zu leben. Mit einem vier-
ivöchentlichen Speisezettel nebst erprobten Rezepten.
Das schmuck gebundene Büchlein, dessen Preis
nur Er. 1. 20 beträgt, verdient in allen Familien,
speciell aber in solchen mit heranwachsenden
Töchtern die weiteste Verbreitung. Es kann und
wird viel Gutes stiften. Zu beziehen durch die
Expedition der „Schweizer Frauen-Zeitung" in
St. Gallen. 12288

ïfM riü» ni'uru"
GRANDS MAGASINS DIT

Printemps
NOUVEAUTÉS

Wir bitten diejenigen unserer
werthen Kunden, denen unser
neuer, lllustrirter Sommer-
Catalog noch nicht zugegangen
sein sollte, ihre diesbeziigl. Anfragen

an

IM. JULES JALUZOT & C*
in PARI8

zu richten, worauf dessen Zu» Es

•endung Kostenfrei erfolgt. ü
Eignes Speditionshaut In BASEL, %

Aeschengraben, 14. ~
MPWMSSHSSI

Fin Mittel z- Erlangung
«WH iUltttl d. schönsten

V Locken- undWellenhaare,
IPî1w\wn: - reizender Stirn-u.Nacken-

löokchen, viel schöner als
durch schädlich. Brennen
hergesteilte.zugleich

haarwuchsfördernd, kann jede Dame selbst
erzeugen. Preis pro Rezept mit Gebrauchs-
Anweisung Fr. 1. 20 gegen Nachn. franco.
Adresse J. M. W. postlag. Thusis. |23o7

[2386

Reform-Beinkleider
und [S

Rock-Beinkleider
für Damen, auch flir Sport geeignet, in
Cheviot, Loden, Tuch, Cattele etc. empfiehlt nach
eigenem, vorzüglich bewährtem Schnitt

Marie Hefti
Hauptstrasse CirLARUH.

Auf Wunsch liefere auch nur die Stoffe.

Lenzburcjer Beerenkulfuren einzig in ihrer Ausdehnung und Art der intensiven Bodenausnutzung.

LenzburgerConfituren
Lenzburger Confituren

Lenzburger Confituren

sind anerkannt die besten I
I Lenzburger Confituren
| Lenzburger Confituren

haben ganz das köstliche Aroma
der frischen Frucht.

sind billig und ausgiebig.

werden immer mehr ein Nahrungsund
Genussmittel für jedermann,

sollten auf keinem Frühstückstisch
fehlen.

Lenzburger Confituren
Himbeeren

Erdbeeren
Johannisbeeren

Apriltosen
Brombeeren

Zwetschgen
Heidelbeeren

Orangen

Aepfeln
<.Quitten

Stachelbeeren
Mirabellen

HagebuttenKirschen
Pfirsichen
Hollander

sind in [2323

lackierten Blecheimern von 25, 10 und 5 Kilo,
soliden Emaileimern von 25, 10 und 5 Kilo,
Emailkochtöpfen von 10 und 5 Kilo,

iveiesen Töpfen mit Perg.- Verseht, v. 500 gr. Inhalt
Gläsern 500
Flacons sterilisiert 500

überall zu haben.
Man verlange durchaus Lenzburger Confituren.

Conservenfabrik Lenzburg
TT. HleanLclrell do SotIcl.

Schweizer Frauen-Zettung — Vlâttrr für den häuslichen Kreis

(garantiert eetits Nakogarne in I^r.
5/2, 7/2, 7/3, 10/4, 12 4 und 30 8 nnci in
alien Garden. Idan verlange init liilok-
siekt ank die in letster^eit vorkonlmon-
den, 2nr Diskreditierung dieser Darn-
Sorten adsielUliek gering gemaoktvn
^aekakmungen auscirüczklieli Onl-
Sl n a! aufm aeli uns (bei Lìrangvn
die von uns Zuerst eingskilkrtsn Da-
plsnmancz^sìîsn) mit dein Namen
der Dirma 1635 g) 12385

I.ltitK à. e«». in Ztvldei».

M
Ds^loil^^SS',.à°à°<-

Oraogv Pskov Pr. 4HV Pr. S —
Lrokvv Pskov 3.60 „ 4.—
Pskov „ 3.30 „ 3.60

Qualität
Souodoog Pr. 3.60, ^oogou Pr. 3.60 per >/2 kg

Vai-I 0ss«allj, »liiilsi'tliui'.

DU" ui»ck«ri»x« d«l goti^taciolrnenn,

Olàa^pliss.

Kràlstions- uml Vôrlàilgàtsii
m jsàslll Lear« liskert proinpt

kuvbiirueksrei Uerkur in 8i. KsIIen.

ill I^iS^ ilki (5ranâs0ii
illcli lwü B i2296
könnte nsvb Dstvrn «ieöer neue Zöglinge eue Erlernung äer frsntösisvken Sprsobv
aufneiimen. Leünlil. vnterriobt psmilisnlsdon Lrmässigte preise. Uusik, Lngiisob,
Itaiienisob, liisien. Dost« Nsfereneen und Prospekte eu Diensten, pür näksrs às-
kunkt vvencls man sieb direkt an Zl«>«

^sn,xâ5â vie I^sasivs „ptiSnix ' ist âas

v«i'xüAÜeI>«te, à!teste

Wssotti»iNsI
nur vedt wit llei>enstot>eiicler roter
kadrikniarliv uiui cisw Namen

à- ein/ixen Nadrikantsu

kLàrâ «k (ik. ill Noi-M8.

llsbsrali baden! l^aebabmnn^en
veiss man Zurück, (kl. 3390 l.) 11936

t/^te et,»« g'Vriwttte vo,» Kv«oue^ee»»e»»
</ve» W»«tev»» >»»»/ ««»»«»»» Màtte/re»» M»»bio»»tâe»t
vor» gSt?0 b«» Mttêev ?»»«î Mer»«»se»»tter Dr»»â-

«,»«s?âoo»»»îe/t ver»»t»A, àf/t ^V»e</evev,
vovrrtals rov»te/»evt»» «iev tbi»vMa»»tsäe»» Lia»»«-
à/t»»»»A»eâ»»/e, «?»/ vv»»»»«t /abreàrtx, M«»a»»»»»»ettev
^r»Mab«r» »»»»</ ^ro/cttse/t àvâMe/Abvêer //«?»,-
katt«r»M«dürlx/sts ir» »/»rer deveite à v»ev ^tu/îox/e»»
evse^ie»»«»»«»» 3o/»r»/k.' Z)»« gtüebs r/ee llf»/te/s««»t^ee.
^l»»/eit»»»»k/, bM»M (»»»</ Mîtt «,» /«be». ei»»e»»» vtev-
»oöebe»/tte/re»» /^eisesette/ r»ebetevI>vob/e»»^esez»/e»».
H«» «e/truî»v/c Asbî»»»«l«r»s Sûâtoir», rkssser»
r»î»v g. SV betvÄAt, vsvâ«r»< ir» â«r»

«b«v »r» »olâsr» r»»iê ^sv«r»îo«o/»»er»«lsrl
rSo^tovr» rtts îosiêe««« /cu»»»» «r»rt
»o»v«î v»«6 <?»»^«» »tt/is/t. beste/»«»» «àvob </ie
La?z)etttt»o»t »kev „Kebtoetsev Fv«»»e»»-^ett«t»»A" »»»

K. va/le»». /LSS«

kFv? ri» .'2z»v?r^
srì^irizs r»i7

kriàiiiii!
k»0UVL^V1'àS

V^ie bitten ckiqjsnigen unserer
vertbvn Xunclsn, ckenon unser
vouer, Illustrirten Lomrnsr»-
Ostalog nook niodt tuxsxs.nxou
soin sollte, ibre <üosds?ii<?l. Xukr»-
xsn nn

«III. ^UU8 àvM â v»
In k»ttNIS

su riobton, vornut (lessen Ziu» î)
esnrlung Kastentrel erfolgt -
F/^n»z ^sâonsball» //, ^

^»soàF^ad»/,, /<. ^

lîin Mittel Drlsiislliis
^ ' »> iUII-ttl sokölistsll

Dooken- undWsllendaare,
reisiendorLtirn-u.^aoken-
löokoden, viel sodoner als
durod sokàdliod. Drennsn
kergesteilte.îLugleiod kaar-

v^uotisfördernd, kânn jeSe vsme zelbst
erzeugen. l^reis pro Rezept mit Dedrauods-
^.n>veisuog l?r. 1. 20 gegen ^aokn. kranoo.
Adresse d. ^l. postlag. VI»u»j». >23s7

12386

Keforiii-Iîàlclôià
Ulllj ^

lîock-LejMeiiler
kör O->II>SI>. SU!'K kllr gport Kssixllet, iu Lke-
viot, I.o<len, guoli, Lsttsle «te. vrupkistilt >u>ck
sizsueiii, vvmUsilvk dsviit»'teu2 Lvkiiitt

Maris Hskti
Hîìnptàa^^t;

^tuk ^Vunsok liefere auok nur die Ltokke.

^i6NldU5Z6l' ö66l'6nliu1iul'6l1 eiii?jß in àr àusâàMg M àrt àer làsivkll koàâiisliàli^.

I-sn^kungsrLonsitursn
iMMlUf eoIlKtUbll

likil^Ußkl' eWAlireil

sinâ anSàemut âis dSstSn!
liöil^llfßöi' eMum

î liöil^lli'Ki' ^Mlireil

bllbsn xa,n2 àas köstliebe itroma
clsr krisebsn pruebt.

sinà bilIiZ unà ausAísbiz.

vsrcisll iininer mskr sill NàrunZs-
unà Ksnussmiitsl kür isàsrmsnn.
sollten ank keinem piükstuokstlssb
ksblsn.

I>SH2kDirNSi' (DorititiirSii
Hiinì»s«r«r»

lêlrclNkîtZitZg»

I ît<>rr»lt»«;«;itzr»

I^Nr sicìisrt
l^oli»grltltîi

sinà in 12323

taâ»«vte»t /j/eäel»»»ert» vo»» SS, /</ «»»»«/ S ^N/o,
sottÄe»» ^»»«»/eàevt» vo» SS, g<? ,»n<z S gtt/o,
â»»«ik/coc/tköp/s»» vo»» Zv t«Ntî ,5 gttto,

«««»»««»» rsg)/«»» o»it revA.- revsât. v. .?<><) x/v. lk»»bttit
^//Äeev»» ,» ,»
r/«eo»»« stevtki«»«» t soo

i»IX î»II is»» I>!»IX ,I.
Nan verlange clu relia I^SHSidurgSr (ûoitkìàrsit.

LoKssrvsv5s.1zrilL I»sri2lzurg



Sdlhietier JTrauen-Jsthmg — Blätter fär ben ftäusIWjen ®ret«

Man befrage
den

Hausarzt. cTassugger Ulricuswasser^. Man befrage
den

Hausarzt.

ist das beste Mittel gegen JJIF" Influenza, katarrhalische Affectionen der Athmungs- und Verdauungsorgane,
Verschleimungen jeder Art, Leber-, Nieren- und Blasenleiden, Zuckerharnruhr und Gallensteinbeschwerden.

Erhältlich überall in Apotheken und Mineralwaseerhandlungen. [2S55

0. Walter-Obrecht's

ist der Beste Horn-Frisierkamm

Ueberall erhältlich.
(2178

Blendend weisse Wäsche
erhält die Hausfrau bei
leichtester u. bequemster

Handhabung der
Waschmaschine

„Star".
Dieselbe ist einfach

und solid aus Eichenholz
gebaut und ist an

Leistungsfähigkeit
unübertroffen. Ebenso
ist meine
Au*Windmaschine möglichst
einfach, vernickelt und
mit Gummiwalzen für
heisses Wasser
versehen. — Prospekte
gratis. Es empfiehlt
sich höflichst (2892 (AZ 1296 Z)

J. Aerne, Mechaniker, Wil (St. Gallen).

erzliche Aufnahme
finden noch zwei Mädchen zur vollkommenen Ausbildung
in Sprachen etc. Beste Empfehlungen. [2340

Pensionat Camp-St. Georges, Yverdon.

die wirklich eine komplette und auch
transportable Wascheinrichtung ist, wird seit
17 Jahren erstellt von der

Writ Ei Wascl- lä Träk-Ailip
J. DUNNER

in Sehönbühl bei Bern.
Diese Maschine hat eine Feuerung und wird

gewaschen und liefert auch genügend kochendes
Wasser zum Läutern derselben. Inhalt der Maschine

i für Private 10—12 Leintücher oder 16 Hemden.

Kochzeit 30 Minuten.
Mindestens 50% Ersparnis an Zeit und Brennmaterial.

Leistungsangaben, durch Hunderte von Zeugnissen erhärtet, werden garantiert.

Waschmaschinen, Auswindmaschinen für Wasserbetrieb,

Tröckne-Anlagen für Private, Hotels und Anstalten.
Zeichnungen und Prospekte zu Diensten. [2369

Kai Ticir-Institiit
Tauburg du Gret 21 12334

NEUCHATEL.
Für Prospekte wende man sich an

die Vorsteherin oder an das kattiolische
Pfarramt. Eintritt zu jeder Zeit. (II IHN)

TSotiter-Pensionat

Lausanne, Riante Rive
ïflles Capt. —

Ausbildung in Sprachen, Musik, Malen,
Handarbeiten. Familienleben. Herrliche
Lage. Sommeraufenthalt im Gebirge.
Prospekt und beste Referenzen. 12302

: r'Süh i'iti'i 'lit' 'tti' '•!>. fc.ïfb SSE 'itk'. *äE

Pensionat îe demoiselles
Mme Mange, Genève. 2360

Nombreuses références à disposition.
m m; m

Tamilien-Penslcnat
fUr junge CJcHter in schüntter Cage
m. Barten. Sorgfältige Ueberuiacbung.
Buter Unterricht und ie nach Uliiitscb
Jtnteil an Ottcntlichen Schulkursen.
Ansprechende» Tamilfenlehen. Preis
1500 Tr. Prospekt und Referenzen
zu Diensten. [2344

mm fienninaer
01o$ fllpina Avenue de Bétbusy

Lausanne.

Töchter-fensionat
M"6 Schenker

AUVERNIER bei Neuchâtel.

Prospekt und Referenzen. [2276

Neuheiten!

Gold- und Silberwaren
2271 empfehlen höflich

Gebrüder Scherraus
Uhrmacher und Goldschmiede
8t. Gallen Speicher

Neugasse 16. nächst der Post.
Reparaturen. ^ Garantie.

Versand direkt an Private von

St. Salier Stickereien
in nur tadelloser Ware für Frauen-,
Kinder- und Bettwäsche, Taschentücher
u. s. w. in reicher Auswahl und zu
mässigen Preisen. — Man verlange die
Musterkollektion von 1572

R. Mulisch, Broderie zur Flora, St. Gallen.

Das Beste für einen Hanshalt

ist S. Müllers patent, verbesserter

r
die vollkommenste Stütze der Bansfrau.

Die Apparate der Erfinderin, der
Verfasserin des am weitesten verbreiteten
Kochbuches „Das fleissige Hausmtltterchen", sind
allen ähnlichen Fabrikaten vorzuziehen. —
Kielt billiger alt alle Apparate ähnlicher Art. —
Prospekte und Apparate in beliebiger Grösse
bei der Erfinderin, Tri. Jus. mittler. Konrad-
Strasse *«, Zürich III. (II 31R) [2342

Fidele und nützliche Bücher!
Das schweizerische Deklamatorinm, 240 Oktavseiten. Urkomische

und ernste Gedichte, Deklamationen, Possen, Theater Fr. 1. 50
Das fidele Dach, Schnitz und Zwetschgen „ —.50
Kruste und lastige Sinnsprüche 50

(Lästige Handwerkersprüche und fidele Gantanzeige „ —.40
Wie man Geld verdient, nützliche Ratschläge „ 20
SOO frühliche Postkarten-Grüsse „ —. 50
Der kleine Dolmetscher oder der beredte Franzose.

Einfache, praktische Methode in kurzer Zeit und ohne Lehrer
geläufig französisch sprechen zu lernen. Brosch. „ 1. —

Der italienische Dolmetscher, einf. Methode, in kurzer
Zeit geläufig italienisch sprechen zu lernen „ 1. —

Der nene Briefsteller, für Abfassung von Briefen, Empfehlungen,
Bestellungen, Inseraten, Rechnungen, Wechseln, Quittungen,
Vollmachten, Verträgen etc. 260 Seiten, gebunden „ 1.50

Alle » Werke statt Fr. 7.10 mir Fr. 5. —.
Bei Einsendung des Betrages franko, sonst Nachnahme. [1990

À. Niederhäusers Buchhandlung, Grenchen.

Parketol in der Schweiz gesetzlich geschützt, einziges Mittel
für Parketböden, das feuchtes Aufwischen gestattet,
Glanz ohne Glätte gibt, jahrelang hält, Linoleum con-
serviert und auffrischt. Wichsen und Blochen fällt

ganz fort; geruchlos und sofort trocken. Zeugnisse etc. auf Anfrage. Das Liter gelblich

zu 4 Fr. und farblos zu Fr.4.50 nur allein echt zu haben in folgenden Dépôts:
Baden : L. Zander, Apotheke. Rapperswil : Louis Griesser.
Basel : Fr. Frey zum Eichhorn. Rorschach : L. Zander & Co., Apotheke.

Hans Wagner, Drog. z.Gerberberg. Rttti (Kt. Zürich): H. Altorfer.
Bern: Emil Rupf. Sehalfhausen: Gebr. Quidort.
Burgdorf : Ed. Zbinden zur alten Post. Gg. Sigg, Sohn.
Chauxdefonds: Droguerie neuchäteloise St. Gallen: Schlatter & Co.

Perrochet & Cie. Winterthur : C. Ernst z. Schneeberg.
Frauenfeld: Handschin & Comp. Gebr. Quidort.
Horgen: J. Staub. Zürich: H. Volkart & Co.; Marktgasse.
Luzern : Disler & Reinhart. A, von Büren, Linthescherplatz.

Parketol ist nicht zu verwechseln mit Nachahmungen, die unter ähnlich lautenden

Namen angeboten werden.

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter Mr den häuslichen Kreis

z/s/l 5s/>sZs

-à âss«sê î^//'/e«stvasss/'Z Hso 5s/>âFs
üsn

//sussr/k.

ist ci«s öesie Mikei Aec/e>î ^n/îî«e»ìSK, kata^/ìKêiso/ìe ^Fìeoêîoi»«»» à?' «»ci ^erÄ«u?»»^9«o»'Hta»»e, 1«r-
«âêej»ìît»»gfe»d /ecie»- Deb«»»-^ tV»«»»«»»- «»ci «»ci (?Kiis»ìt,teàbe«âîve»'tis»k

7?»/lÂk/kiâ «ëberaki ère ^/»ok^«/ce,t «nck .^ttneraiierasgerkanrkiung«». /2SSS

>si der Lests 6oru-frisierkâmrn

tisker^!! srliáli!ic6.
>2178

klenUenâ vveisse Wâscke
erdält die Vauskran de!
leiodtester u. deinem-
ster vsnddadnn^ der
HV»»< kni»»«kti»«

„Äar".
viesslde ist einkavd

nnd solid aus vîoden-
do>2 pedant nnd ist au
VeistungskUdigkeit nn-
ndertrotken. Vdevso
ISt M(>! NO

möSliokst

sied dötliodst
^

12092 (^.2 12902)
«7. ^.Srns. ^Isàsnàsp, ^Vil (St. L^llsn).

erblicke ^uknnkrne
finden nooti ?wei vlädoiisn ^ur vollkommenen àsdildung'
in Lpraolisn sto. Lests kimpfslilunZ'en. >2310

?en8ionat Kamp-8t. Keonge8, Vvenlion.

die vvirklieh eine komplette und aueh trans-
portadlv >VneekeinrivktunA ist, wird seit
17 lahreu erstellt von der

?M Kl V«I>- mû Mà-llilv
d. oui'Mka

in ZczdÖndnNI dsi Lern.
visas Nasedine kat eine reuvrunzx nnd wird

Svwasoden und liekert auod ^enti^end koodevdes
^Vasser 2urn Väutern dersolden. Inkalt der Nasodine

à ktlr vrivato 10—12 Vvintlloker oder 16 veinden.

Iì<»<I>^«it Ztv 7li»»te».
Hillàâteiis Sl> "/o erspàillis M?eît ullà Kikllllmîlteiiàl.

keistungsangaben, iluroli liunilerte von Zeugnissen erkiirtet, werden garantiert.
WssoUrrecesoteinsre, ^.uswiriUvaasoDirisn tüi Wn88«r-

hetrivd, l'pôàris^rtlsNSii tlir ?rivà, llotà uncl Anstalten.
/îôieìillunAôn uncl Orospokto /u Diensten. >2369

M. «U-IMl
ssàg clu Lret 21

Vür Prospekte wende man sick au
die Vorsteherin oder an das kateoliseks
?karramt. Eintritt xu jeder Zeit, i!I liiüj

Iàlltei'-?ôii8Ìvnîii
leansanns, Riants Rive

ZU««» vapt.
ituskildung in Zpraohen, Nusik, Idaiso,

klandarbsitsn. ?ami1ienlsdsn. Herrliche
Kage. Lommeraukentkalt im dédiras,
?rospekt und dsste Rekersn^en. >2392

^ ì'uîì'i »î« >1lì »îè ^ ».»îè '?îè' >>îr', ê^r' uîr' 'êîì'-

klîllMNl ilî s»mlli!!î
I«'"'- ßOange, Kenève.

Xomì)reu868 rèkàreneE8 à àÌ8p08ÎtÌ0n.
!àâiî à 'à !â. 'à 'ê! 'à ^

samilien-?en5lonat
Nir junge rschtee I« »cdîueter c»ge
m. gurten. îsrglàttlge llederwucbung.
guter Unterrlcttt «nâ je nucli lvu««cl»
Nute» un Sttentllctren 5ct>«»i«r»en.
Nn,»recl,i«ae» ?um»lenlel>eu. ?reti
>!«» 7r. ?>»t»eli« «n<> geterenneu
»u vlenrten. l.234^

M"« fienninger
eios lllpinâ llvenue de vèthusv

Lautsnnè.

Hckltsi'-^ôNLloilâî
?1"ê Zckenker

^VVLKMLkî del «euedâtel.

Prospekt und kstsrvneen. >227k

eàeiieil! '«KK

Kolli- unll Zildei'wai'en
2271 sinpksìilvn kölliek

lllirmaoker unà Loldsolimieàs
8t. <»»>>«„ apt it lie i

HSNZS.SSS IS. rraodst âor?ost.
Reparaturen. Kiarantie.

Versand direkt an private von

Â.Là Äickemön
in nnr tadelloser ^Vare kilr brausn-,
Kikider- nnd ôettWàsokv. lasokontkekor
u. s. in reioder ^us^vakl und 2N
lnÄssi^vn vreisen. — Nan verlange die
Nnstvrkollvktion von 1572

8. Illulisok, SMus nie lim, 8t. liallsn.

âàh.àî
»g.8 k«8t« für ein«» lliliiîàlt

i«t 8. »ûlltl« pàt. v«rb«88«à

r
<li« v«IIIit»mweii8t« 8tà àr Làiissràii.

Ois ^tpxsrsts der Oriìndsrin, dsr Ver-
kssssrm dss sin wsitsstsn vsrdrsitstgn Xood-
buvdss „Oss Nvissigs NuusniUttvrvhsn", sind
allen Ähniislivn Oabrikatsn vor^uüisdsn. —
Welt dNNger »t, »lle Uppurute zi»«»el>«r Nrt. —
prarpeUte und Nppurute in hsiisbigsr Orössv
ksi dsr ZZrtilldsrin, 7rt. tu». Mittler, genrud-
,tr,»,e u«. 2«rlc» III. (N 31 N> >2342

V'idsls tinà lâtsIiokS LüoliSi'!
vi»8 >>> !»vv, i^ei i»>< Iie I>t kl»i»î»t«»i i»iil. 219 Oàvssiten. Urkomische

und ernste kediekts, Osklg.motionen, ?ossen, ilksàr ?r. 1.59
Das ti«t«lv Iîi»ìil, Lcknit2 und ^welsehZen —.59
lkrirstv im«! liixtijxo aimixpi iieli« ,59I.iixti^e tl»ii<lv,t i kel !>!pi i»« Iit und tìàvtv — 19
'ìVt« in»i» tilvlel v t reiivnt, nützliche Untsehldge „ 29
Ävv fiiililii iie I'u^tknett ii l^> 59
V«r lile iiie I>olii»« t«>>el>ei oder dsr Ireeeeltv I i

ltinkàcke, prnktiscks Methode in kurzer /teil und ohne Kedrsr
geläufig kran2ösisch sprechen ?u lernen. Lrosch. 1. —

Ver ît«ìlie»î»t lie Itoliiiet^llie i sink. Aethods, in kurzer
^eit geläufig italienisch sprechen üu lernen „1- —

Der i»«»v Itrivt^tvlie» kür itbkassung von Lrieksn, Lmpkshlungsn,
LsstsIIuvgsn, Inseraten, Hechnungsn, tVecksela, fiuitiungvn,
Vollmachten, Verträgen etc. 269 Leiten, gsdunden „1.59

Vile N Werke ^t»ett I^ r 7.1V une l e. Z. —.
Lei Linsendung des Lstragss trank«, sonst Hacknshms. >1999

^lieàertiâu8er8 Luàanâlunx, Krsnetisn.

?arketol in der goluveisi seset^Iiok sssedìlt^t. sin^isos Nittel
kUr varkstböden, das keuoktss ^ukivisodsn xestattst,
V1an2 okns VMtts sibt, Mkrslanx k'àlt, Vinolenin von-
serviert nnd aukkrisokt. V7ioksen nnd öloodsn Mit

sans kort; Kvruoklos nnd sokort trooken. 2ensnisse vto- ant ^nkraso. vas Viter svld-
livk 2u 4 ^r. nnd kardlos 2u ^r -1.50 nnr allein eodt 2U dadsn in kolssnden V6p6ts:

: V. 2ander, ^potdeks- ttttppersHvil: Vonis vriesser.
V»»«I : vr. vre^ 2nrn Vioddorn. lkoi'sivlK»«!» : V. 2ander <à (ì, ^poìdeke.

Vans ^Va^ner, vro?. 2. Vvrderderx. «tttt (I^t. 2iLriod): v. ^Itorker.
««r» : vniil Rnpk. : Vodr. Hnidort.
»iirx/âoi't: vd. 2dindvn 2nr alten vost. Vs- 8iss, 8odn.

vrosnerie nsuedàtsloise St. «»IIvi» : Nodlatter <à Oo.
Verrovdet <k die. HVtnt«»'tI»»ii' : 0. Vrnst 2. Sodneeder?.

: Vsndsvdin «à dornp. Vedr. (^uidort.
: d. Stand. Zeiirtvl» : V. Volkart «à di>.^ Narkt^asse.

leu-ivi-i, : visier >à Keindart. 2V von BUren, Vintdesoderpl»t2.
varketol ist niodt 2n vervvvodseln init XaedaduiunKSN, die nntsr âdnliod lautenden

Vainsn an^edoten iverdsn.
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